
Treffsicherheit war gefragt am Samstag und Sonntag in der Halle der Nievenheimer Gesamtschule. 210 Bogensportler aus 41 Vereinen waren beim fünften Durch-
gang des Rheinischen Hallenchampionats am Start. Gastgeber BSV Dormagen setzte sich dabei nicht nur als Ausrichter gut in Szene. NGZ-FOTOS (2): HANS JAZYK

Dormagener zeigen sich treffsicher
Gastgeber BSV Dormagen setzte sich beim fünften Durchgang zum Rheinischen Hallenchampionat der Bogenschützen gut in Szene. Zwei Wochen
vor dem Endturnier in Opladen hat Kay Weber den Sieg in der Schülerklasse so gut wie sicher. In der Mannschaftswertung belegte der BSV Rang drei.

VON CATRIN JANSEN

NIEVENHEIM Jedes Jahr, gleiche Zeit
und gleicher Ort. Das „Rheinische
Hallenchampionat“ im Bogen-
schießen gehört für die Dormage-
ner Freunde des Bogens schon seit
22 Jahren zur festen Terminpla-
nung im Februar. Am Wochenende
richteten die Schützlinge des BSV
Pfeil und Bogen in der heimischen
Nievenheimer Sporthalle auf die
Zielscheiben und nutzten den
Heimvorteil gleich doppelt.

„Für unsere Schützen lief es gut“,
freut sich Alfred Mews, der Leiter
der Dormagener Bogenabteilung.
In der Schülerklasse zeigte sich Kay
Weber von seiner Konkurrenz völlig
unbeeindruckt und schoss sich mit
558 Ringen und einem deutlichen
Abstand an die Spitze. Damit konn-
te er seinen ohnehin schon großen
Vorsprung in der Gesamtwertung
nochmals erweitern. „Dormagen
ist die fünfte Station des Hallen-
championats“, berichtet Alfred
Mews, „in 14 Tagen wird das Tur-
nier in Opladen entschieden“. Und nicht nur dem Jüngsten un-

ter den Dormagenern gebüren dort
berechtigte Chancen auf den Ge-
samtsieg, auch Sascha Mews
(Schützenklasse) machte seinen
Konkurrenten in
Dormagen einen
Strich durch die
Rechnung. Mit
572 Ringen nahm
er nicht nur den
Sieg mit nach
Hause, vielmehr konnte er das Ta-
geshöchstergebnis feiern. „Sascha
ist gut in Form. Auf den Landes-
meisterschaften erzielte er kürzlich
seinen persönlichen Rekord und
konnte sich somit auch den Titel si-
chern,“ erzählt Alfred Mews. Den-
noch wagt er nur eine Prognose:
„Der einzige, der den Sieg ziemlich

sicher in der Tasche hat, ist unser
Kleiner, Kay Weber.“

Einen weiteren Erfolg für den BSV
verbuchte Peter Barthen, der sich in
der Seniorenklasse mit 528 Ringen

auf den zweiten
Platz schoss.
„Auch für ihn
wäre in Opladen
eventuell noch
mehr drin“,
schätzt Alfred

Mews die Lage ein. Mit seinen bis-
herigen drei Gesamtsiegen im Rhei-
nischen Hallenchampionat bringt
Barthen die nötige Erfahrung mit,
um sich gegen die Konkurrenz
durchzusetzen.

Erfreulich aus Sicht der Gastge-
ber waren auch der siebte und der
neunte Platz von Michael Felix (383

Ringe) und Glenn Hoffmann (324
Ringe) in der Jagd-/Langbogenklas-
se. Nicht ganz so gut lief es jedoch
für die beiden übrigen Herren der
Dormagener Mannschaft. Walter
Weber kam in der Altersklasse mit
522 Ringen auf den 14.Platz, Holger
Zur landete mit 403 Ringen auf dem
38.Rang. „Holger Zur konnte verlet-
zungsbedingt lange Zeit nicht
schießen. Daher befindet er sich
noch nicht ganz in seiner alten
Form“, sagt Mews.

Im Kampf um den „Schaufenster-
pokal“ zeigte sich die Mannschaft
des BSV jedoch noch einmal von ei-
ner starken Seite. Sascha Mews, Pe-
ter Barthen, Walter Weber und Hol-
ger Zur schafften mit 1622 Ringen
und dem damit dritten Rang den
Sprung aufs Treppchen.

Nach Verletzungspause kommt Holger
Zur langsam wieder in Form.

INFO

Mit von der Partie waren auch die
Bogenschützen der SG Neukir-
chen/Hülchrath. Bei den Senio-
rinnen kam Brigitte Vesper mit
458 Ringen auf Rang vier und liegt
damit in der Gesamtwertung auf
dem siebten Platz. Rachel Boss-
hammer wurde mit 521 Ringen
Fünfter bei den Senioren und blieb
in der Gesamtwertung auf Rang
vier. Ralf Hemsen, der in der Klasse
Blankbogen-Herren aktiv war,
wurde in Dormagen mit 304 Rin-
gen 16. und blieb in der Gesamt-
wertung nach fünf von sechs Tur-
nieren auf dem 14. Platz.

Neukirchener Schützen

Tanzen: Gelungener Start
für TSG-Reserven

NEUSS (NGZ) Die Zweit- und Dritt-
vertretungen der Turniertänzer der
TSG Quirinus Neuss sind erfolg-
reich in ihre Ligasaisons gestartet.
Während der B-Kader in der Regio-
nalliga-West um den Klassenerhalt
kämpft, geht es für das C-Team in
der Landesliga um den Aufstieg.

Und gleich am ersten Turniertag
zeigte sich das jüngste TSG-Team in
Bestform. Die Schützlinge des Trai-
nergespanns Michael Maas und
Tanja Mielke siegten in Bochum
und stehen nun ganz oben in der
Landesliga-West. Ebenfalls in Bo-
chum präsentierte sich der B-Ka-
der, der den Einzug ins große Finale

zwar knapp verpasste, im kleinen
Finale aber auf Platz sechs kam.
„Das reicht uns vollkommen“, sagte
Trainerin Nadine Chifari, „der Klas-
senerhalt ist unser Ziel und die erste
Hürde dafür haben wir nun erfolg-
reich genommen.“

Erste Erfahrung sammelte auch
der TSG-Nachwuchs, der mit drei
Paaren bei den Landesmeister-
schaften der TSC Dortmund am
Start war. David Guitelman und
Sonja Epstein landeten in der
D-Klasse auf Rang zehn. Bei den Ju-
nioren wurden Alexander Alimbaev
und Alina Volk ebenfalls Zehnter,
Viktor und Evelina Tarakanov 13.

Tennis: Hierl und Wette
siegen bei Junior-Turnier

RHEIN-KREIS (NGZ) Anne-Kathrin
Hierl und Cornell Wette waren die
Lichtblicke aus Sicht des heimi-
schen Tennisnachwuchses beim
Junior-Turnier in Kaarst, Neuss und
Büderich. Die Neusserin gewann
das Turnier der weiblichen U14, der
Vorster siegte bei der männlichen
U12-Konkurrenz.

Vor allem der Erfolg von Hierl
kam überraschend. Nachdem sie
zuvor Viktoria Heying (TV Evers-
berg) und Lara Gumpfer (TC Bruch-
köbel) jeweils glatt in zwei Sätzen
geschlagen hatte, legte Hierl im Fi-
nale nach und siegte gegen die top-
gesetzte Alexandra Boom aus Han-

gelar ohne wirkliche Probleme mit
6:2 und 6:3.

Noch weniger Mühe hatte Wette
vom TC Vorster Wald, der souverän
durch die ersten Runden des
U12-Turniers kam, bevor er das
Endspiel kampflos gewann, da sein
Gegner Francesco Iacarino (TC
Lichtenrade) absagte. Selbst ein
dritter Titel für den Rhein-Kreis war
möglich. Doch zunächst unterlag
Jan Niklas Kühling (TV Osterath) im
U14-Finale Daniel Altmeister (BW
Krefeld) mit 4:6 und 6:7, dann
musste Max Hertl (BW Neuss) sein
U21-Finale gegen Wesley Koolhoff
(Halle) wegen Erkältung absagen.

Und das ist jede Menge. Die NGZ
und ihre Partner haben ein Vorbe-
reitungspaket zusammengestellt,
in dessen Genuss sonst nur Kader-
athleten kommen. „Ein Wert von
1500 Euro pro Person kommt da zu-
sammen“, erklärte Mölder.

Wie bei der Premiere im vorigen
Jahr unterzieht das Neusser Lukas-
krankenhaus alle Teilnehmer ei-
nem sportmedzinischen Funkti-
onstest, die Neusser medicoreha
erstellt physiotherapeutische

Funktionsanalysen und begleitet
die Aktion leistungsdiagnostisch,
der Olympiastützpunkt Rheinland
gibt Tipps zu optimaler Sportlerer-
nährung und die von der Sparkasse
finanzierten Coaches Maak und
Adomeit erstellen individuelle Trai-
ningspläne. Schließlich sollen die
Bestzeiten bis zum City-Lauf ver-
bessert werden. Pulsuhren stellt die
Firma Polar zur Verfügung, den
Laufdress sponsert der Rhein-Kreis
Neuss. Neu ist die Laufbandanalyse

der IOS-Technik GmbH aus Willich,
die Füße und Lauftechnik genau
unter die Lupe nimmt.

Und wäre das alles noch nicht ge-
nug, gab’s zum Start auch noch eine
Einladung zum Essen von der City-
Lauf GmbH. „Ein ganz toller Auf-
takt. Das war mehr, als ich erwartet
habe“, meinte der Kaarster Alexan-
der Wiertz zum Abschied. Heute
gibt’s beim Gruppentraining auf
der Tartanbahn am Kaarster See
bereits das erste Wiedersehen.

Hobby-Läufer voller Tatendrang
➔ CITY-RUNNER  Die NGZ und ihre Partner bieten den Teilnehmern ein hochkarätiges Vorbereitungsprogramm

Die City-Runner 2010: Beim ersten gemeinsame Training rund um die Korschenbroicher Waldsporthalle zeigten die Teilneh-
mer, dass sie mit viel Engagement bei der Sache sind. NGZ-FOTO: LOTHAR BERNS

VON DAVID BEINEKE

KORSCHENBROICH Die Angestellten im
Restaurant China Garten waren die
ersten, die den Tatendrang der City-
Runner 2010 zu spüren bekamen.
Denn als die 20 Teilnehmer der
Lauf-Aktion, die die Neuss-Greven-
broicher Zeitung mit ihren Part-
nern auf die Beine gestellt hat, samt
ihrer Coaches Petra Maak und Jo-
chen Adomeit nach der ersten ge-
meinsamen Trainingseinheit Hun-
ger und Durst stillen wollten, be-
gann das große Tischerücken.

Zunächst schloss es eine der Be-
dienungen noch kategorisch aus,
die vier reservierten Sitzgruppen
aufzulösen. Doch kaum waren sie
unbeobachtet, packten die Hobby-
Läufer an und stellten die Tische so
zusammen, dass die ganze Gruppe
an einer riesigen Tafel Platz fand.
Da hatte auch der Chinese keine Ar-
gumente mehr. „Ich habe den Ein-
druck, dass wir wieder eine ganz
tolle Gruppe zusammen haben, die
hoch motiviert bei der Sache ist“,
hatte Petra Maak schon nach der
Einführungsveranstaltung in der
Waldsporthalle gesagt. Dabei hatte
Heinz Mölder aus dem Vorstand
der Sparkasse Neuss, der die Idee zu
der Laufaktion hatte, den Teilneh-
mern vorgestellt, was sie auf dem
Weg bis zum Start im Volkslauf
(5000 Meter) des Korschenbroicher
City-Lauf am 18. April erwartet.

TISCHTENNIS

HANDBALL

Regionalliga-West, Jungen A
JSG Vogelsang-Solingen – TSV Bayer Dormagen
21:41 (8:22). (bes-) Weiter ungeschlagen im Jahr
2010 ist Bayers U19, die in Solingen den vierten Sieg
in Serie einfuhr und nun schon sechs Zähler Vor-
sprung auf Rang fünf hat. Und so stark das Team von
Trainer Pascal Mahé startete, scheint es jetzt schon
für die Play-offs gerüstet zu sein. Über 7:1 (7.) und
15:3 (19.) steigerten sich die Gäste auf 22:8 zur Pau-
se. Auch im zweiten Abschnitt ging es munter wei-
ter. Von 28:8 setzte sich der TSV auf 41:18 ab, ehe er
in den letzten Minuten noch drei Treffer kassierte,
die aber niemandem mehr wirklich schadeten. Es
trafen Bleuel (10/3), Hüser (8), Neldner (6), Clausing
(4/1), Stukalin, Linnemannstöns (je 3), Eich, Rachow,
Nöbel (je 2) und Jahn.
Regionalliga-West, Mädchen A
Neusser HV – Borussia Dortmund 27:31 (12:13).
Zehnte Pleite für die Neusser Mädels, die sich für die
kommende Saison nun auch noch einen neuen Trai-
ner suchen müssen, nachdem Felix Linden seinen
Abschied für das Ende der Saison angekündigt hat
(siehe Extrabericht). Gegen die Dortmunderinnen
wäre allerdings auch mit Coach Linden an der Seiten-
linie mehr drin gewesen. Nach ausgeglichener ers-
ter Hälfte setzten sich die Gäste zunächst auf fünf
Treffer ab (18:23), ehe die Neusserinnen ihre Aufhol-
jagd starteten. Dass die am Ende aber nicht erfolg-
reich war, lag an vier unnötigen Strafzeiten für die
Gastgeberinnen binnen zehn Minuten und einer ka-
tastrophalen Siebenmeter-Quote. Nur einen seiner
sechs Würfe konnte der NHV verwandeln. Die Tore
warfen Fränken (7), Stefes (5), Esser (4), Kranz, Schaf-
frin (je 3), Näckel (3/1), Sessler und Garbe.
Oberliga-Mittelrhein, Jungen B
TSV Bayer Dormagen – TV Birkesdorf 33:18
(14:10). Am 18. und letzten Spieltag der Gruppen-
phase holte Bayers U17 den 16. Saisonsieg und darf
sich nun Vorrunden-Meister nennen. Vor allem Trai-
ner Walter Haase tat der „deutliche Sieg so kurz vor
den Play-Offs noch einmal gut“. Richtig los ginge es
allerdings erst in 14 Tagen, wenn sein Team auf die
HSG Rheinbach-Wormersdorf treffe. Gegen Birkes-
dorf verlief die erste Hälfte noch weitestgehend aus-
geglichen, erst nach der Pause drehte der TSV auf
und setzte sich ab. Besonders die Defensive packte
nun richtig zu und kassierte nur noch acht Gegen-
treffer. Vorne traf der TSV nach Belieben. Torschüt-
zen: Preuss (8), Ernst (7), Ostheller (6), Hampel (4),
Ponzelar (3), Mestrum (3/2) und Ritterbach (2/1).
Oberliga-Niederrhein, Jungen B
Moerser Adler – Neusser HV 29:25 (15:12). Der
NHV wartet auch nach 15 Spielen weiter auf den ers-
ten Saisonsieg, der in Moers aber durchaus im Be-
reich des Möglichen gelegen hatte. „Zu viele Fehl-
würfe und eine etwas aktivere Abwehr hätten schon
für den ersten Saisonsieg ausgereicht“, sagte Trainer
Klaus Näckel, dessen Team den Pausenrückstand
aber nicht mehr egalisieren konnte und weiter auf
dem letzten Tabellenplatz der Oberliga rangiert. Al-
lerdings waren die Gäste auch nur mit acht Feldspie-
lern nach Moers gereist. So wurde es die „mittler-
weile schon obligatorische Niederlage“, wie Näckel
feststellte. Für den NHV trafen Kubitzki (7), Zimmer-
mann (5), Hug (4), Eich (3), Krücken, Kolender (je 2),
Dilbens und Huser.
Oberliga-Niederrhein, Jungen C
Solinger TB – Neusser HV 21:22 (10:9). Besser
machte es die Neusser U15, die in Solingen den fünf-
ten Saisonsieg einfuhr und weiter auf Rang sieben
steht. Über die gesamte Spielzeit sahen die Zuschau-
er eine hart umkämpfte Partie der beiden Tabellen-
nachbarn, in der die Solinger den besseren Start hat-
ten, sich dann nach dem Wechsel aber wie bereits
im Hinspiel geschlagen geben mussten. Die Tore für
die Neusser warfen Calabro, Kranz (je 6), kirbach (3),
Klause, Wittke (je 2), Sünger, Stiegemann und Han-
neken.
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Mit der DJK Neukirchen in der Erfolgs-
spur: Daniel Neukirchen.

Herren-Bezirksliga 3
TTV Norf – VfR Büttgen 9:2. (-rust) Deutlicher
Heimsieg für den ungeschlagenen Spitzenreiter. Für
die Gäste aus Büttgen sprang nur ein Doppelerfolg
von Martin Wallenfels und Jochen Kusch sowie ein
Punktgewinn von Jochen Kusch (3:0 gegen Jörg
Weis) heraus. Norf: Doppel (2), Kasper (2), Menke
(2), Jecker (1), Eikwinkel (1), Sperling (1) Büttgen:
Doppel (1), Kusch (1)
1. TTC BW Breyell – TTC GW Vanikum 9:6. Vani-
kum bleibt durch die Niederlage beim Mitkonkur-
renten auf dem Abstiegsrelegationsplatz. Erfolg-
reichster Akteur der Grün-Weißen war Marco Seif-
fert. Vanikum: Doppel (1), Mettler (1), Schmitz (1),
Koltermann (1), Seiffert (2)
Borussia Mönchengladbach – JTTC BW Hochneu-
kirch 2:9. Beim Tabellenletzten ließen die Jüchener
nichts anbrennen. Drei gewonnene Doppel und zwei
Siege im oberen Paarkreuz brachten das JTTC-Sextett
schnell auf die Siegerstraße. Hochneukirch: Doppel
(3), Alaz (2), Assenmacher (2), Jennessen (1), Graß-
kamp (1)
SV TTC Baal – TTC Kückhoven 3:9
TuS Wickrath III – TTC Waldniel II 9:7
Herren-Bezirksliga 4
TTV Falken Rheinkamp – DJK Osterath II 7:9. Pa-
ckende Partie mit dem besseren Ausgang für die
DJK. Das Schlussdoppel entschieden Fenes/Lüne-
bach mit 11:9 im fünften Satz. Den längsten Satz des
Abends spielte Dirk Abel. Gegen Diethmar Friede
musste er sich im vierten Durchgang mit 24:26 ge-
schlagen geben. Durch den knappen Auswärtssieg
verbesserten sich die Meerbuscher auf Rang Sieben.
Der Abstand zum Abstiegs-Relegationsplatz konnte
auf fünf Punkte ausgebaut werden. Osterath II: Dop-
pel (2), Fenes (1), Lünebach (1), Eigemann (1), Rein-
felder (2), Werner (1), Abel (1)
VfL Rheinhausen – Borussia Düsseldorf III 5:9
Post SV Duisburg – DJK TB Ratingen 9:4
TuS Derendorf II – Anrather TK III 9:0
Hülser SV – TTF Neukirchen 8:8
DJK Kempener LC – TTS Duisburg 9:4
Herren-Bezirksklasse 6
CVJM Kelzenberg – TTC SW Elsen II 9:0. Durch
den Kantersieg konnten die Kelzenberger ihr Punk-
tekonto ausgleichen. Für die Elsener Zweitvertre-
tung war die deutliche Schlappe ein Rückschlag im
Kampf um den Klassenerhalt. Die Schwarz-Weißen
bleiben auf dem vorletzten Platz. Kelzenberg: Dop-
pel (3), Brunn, E. (1), Schlangen (1), Jansen (1), Bun-
tenbroich (1), Schürings (1), Bachmann (1)
SG Gierath – DJK Holzbüttgen III 5:9. Für die Dritt-
vertretung der DJK dürfte der Klassenerhalt durch
den Auswärtssieg unter Dach und Fach sein. Die
Kaarster reisten mit vier Spielern an, die auch in der
Verbandsliga-Mannschaft des Vereins zum Einsatz
kommen. Dafür hielten die Gierather lange Zeit gut
mit. Durch die Niederlage bleibt die SG aber auf dem
Abstiegs-Relegationsplatz. Gierath: Doppel (1), Ja-
cobsen (1), Eberle (1), Schlangen (1), Tenberg (1);
Holzbüttgen III: Doppel (2), Königs (2), Sanchez (1),
Lubberich (2), Theis, A. (2)
TTSF Glehn – TTC Dormagen III 9:5. Auch die Gleh-
ner haben den Klassenerhalt fast sicher. Gegen den
Tabellenletzten waren Bernd Meutgens und Andreas
Pikelj die erfolgreichsten Akteure. Die Dormagener
Drittvertretung kann bereits für die Kreisliga planen.
Glehn: Doppel (2), Meutgens (2), Schaub (1), Tock-
loth (1), Pikelj (2), Föhles (1); Dormagen III: Doppel
(1), Eckerth (1), Teschner (1), Schulze (1), Mainka (1)
DJK Neukirchen – TTC Dormagen II 9:2. Die DJK
hält ihre Verfolger auf Abstand. Von einem Spitzen-
spiel konnte keine Rede sein. Dormagen trat mit nur
fünf Spielern an. Zudem „schenkte“ Werner Lütter
sein Einzel gegen Johannes Bock ab. Auf Neukirche-
ner Seite trat Ludger Kreuels zu seinem zweiten Ein-
zel nicht an. Zuvor hatte er 1:3 gegen Uwe Vieten
verloren. Neukirchen: kampflos (3), Doppel (2), Neu-
kirchen (2), Di Matteo (1), Kreuels, M. (1); Dormagen
II: Vieten (1), Wollweber (1)

TTC SW Elsen – 1. NTTC Nordstadt 9:5. Elsen be-
freit sich aus der Abstiegszone. Die Nordstädter rut-
schen weiter ab. Bei Elsen überzeugten Markus Vos,
Ingo Dittrich und Christian Linnartz mit je zwei Ein-
zelsiegen. Elsen: Doppel (1), Winkler (1), Vos, M. (2),
Steinhauser (1), Dittrich (2), Linnartz (2) Nordstadt:
Doppel (2), Wyrwoll (1), Wittke (1), Mikitisin (1)
FTV Düsseldorf – TTC Union Düsseldorf II 6:9
Damen-Bezirksliga 2
DJK Holzbüttgen III – ASV Süchteln 8:5. Die DJK-
Damen bleiben im Aufstiegsrennen. Durch den
Heimsieg stehen die Kaarsterinnen aktuell auf ei-
nem Relegationsplatz. Holzbüttgen: Doppel (2), Pi-
gerl (1), Sanchez (2), Röhr (1), Vollmert (2)
TS Krefeld – DJK Holzbüttgen III 2:8. Auch in Kre-
feld wurde die DJK ihrer Favoritenrolle gerecht. Ein
Ausrufezeichen setzte bei diesem Doppelspieltag er-
neut Jugendspielerin Jana Vollmert, die ungeschla-
gen blieb und in der Rückrunde eine makellose
7:0-Bilanz aufweisen kann. Holzbüttgen: Doppel (2),
Pigerl (2), Sanchez (1), Röhr (1), Vollmert (2)
ASV Süchteln – TuS Wickrath III 4:8
TTV Süchteln-Vorst – Anrather TK II 1:8
Damen-Bezirksklasse 3
TTC Dormagen II – 1. TTC Dülken III 4:8. Gegen
die ambitionierte Drittvertretung aus Dülken reichte
es für die ersatzgeschwächten Chemiestädterinnen
nicht zu einem Punktgewinn. Heike Lohr und Kerstin
Heisters überzeugten mit je zwei Einzelsiegen. Dor-
magen II: Lohr (2), Heisters (2)
TTC Frimmersdorf-Neurath – Anrather TK III 2:8.
Beim Spitzenreiter reichte es nur zu zwei Ehrenzäh-
lern für die Blau-Roten. Julia Hamacher bezwang
Christine Paas (3:1) und Monika Brand behielt gegen
Julia Zillekens die Oberhand. Das TTC-Quartett hat
durch die Niederlage ein negatives Punktekonto
(12:14) und liegt auf Rang fünf. Frimmersdorf-Neu-
rath: Hamacher (1), Brand (1)
TSV Krefeld-Bockum – TV Hückelhoven-Ratheim 7:7
TTC Waldniel II – DJK SF Rheydt 8:0

Für den Endkampf hat nur
Kay Weber den Sieg so gut

wie in der Tasche
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